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1 Protokoll zur 33. Generalversammlung 2010 
 
 
Datum:  26. März 2010 
Vorsitz:  Christian Gloor 
Anwesend: 28 Mitglieder,  absolutes Mehr 15 
  2/3 Mehr (Statuten) 20 
Entschuldigt: Liste kann auf Wunsch eingesehen werden. 
 
 
Traktanden: 
 
1. Begrüssung 
2. Genehmigung der Traktandenliste 
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Protokoll der GV 2009 
5. Jahresberichte 

a) Präsident 
b) Spielleiter 
c) Juniorenleiter 
d) Anlagechef 
e) Clubhausbetrieb 
f) Sponsoring 
g) Sport-verein-t  

6. Mutationen 
7. Abnahme der Jahresrechnung 

a) Abnahme der Jahresrechnung 2009 
b) Revisorenbericht  

8. Statuten- und Reglementänderungen 
9. Wahlen 
10. Investitionen 2010 
11. Mitgliederbeiträge/ Mitgliederbestand 
12. Jahresprogramm 2010 
13. Sport-verein-t  
14. Budget 2010 
15. Mitgliederanträge 
16. Verschiedenes 
17. Allgemeine Umfrage 
 
 
Traktandum 1: Begrüssung 
 
Um 20.00 Uhr kann der Präsident die 33. Generalversammlung durch Begrüssung aller anwesenden 
Mitglieder  und des Ehrenmitgliedes Hans Tribelhorn eröffnen. 
Der Präsident verliest die entschuldigten Mitglieder (diese Liste kann auf Wunsch eingesehen werden). 
Bevor die eigentliche Versammlung beginnt, gedenken wir gemeinsam unserem leider verstorbenen 
Clubmitglied Martin Toldo mit einer Schweigeminute. 
Auch dieses Jahr dient die Broschüre als Vorlage für die Erledigung der verschiedenen Geschäfte. Die 
Broschüre wurde wiederum nicht verschickt, sondern war auf der Homepage einsehbar. 
 
 
Traktandum 2: Genehmigung der Traktandenliste 
 
Die Traktandenliste wurde gemäss den Statuten rechtzeitig zugestellt. Die Traktanden werden einstimmig 
genehmigt und somit ist die GV beschlussfähig. 
 
 
Traktandum 3: Wahl der Stimmenzähler 
 
Es werden Therese Bollhalder und Colette Planitzer vorgeschlagen und durch Applaus bestätigt. 
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Traktandum 4: Protokoll der letzten GV 
 
Das Protokoll der letzten GV auf den Seiten 3 bis 6 der Broschüre wird einstimmig von der Versammlung 
angenommen. Mit einem Applaus wird der Aktuarin Claudia Siegrist dafür gedankt. 
 
 
Traktandum 5: Jahresberichte 
 
Es war wiederum ein intensives Jahr. Der Präsident fasst nochmals einige wichtige Punkte kurz zusammen. 
Im finanziellen Bereich konnte der Club sehr gut abschliessen, die Liquidität konnte u.a. durch 
Subventionsbeiträge erhöht werden. Die Mitgliederzahl ist mit 77 Mitgliedern in Ordnung bei einem 
kritischen Wert von 70.  
Beim Spielbetrieb ist erfreulich, dass alle Interclub-Mannschaften trotz Verletzungspech schlussendlich den 
Ligaerhalt geschafft haben. Die Mixed-MS war ein Erlebnis, bei den anderen Meisterschaften wären mehr 
Teilnehmer schön. Dank an Marc Rheiner und René Tischhauser für die Organisation des 
Abschlussabends! 
Der Juniorenbereich war ein Schwerpunktthema im letzten Jahr. Dank dem grossen und innovativen 
Einsatz von Andy Dietschi und seinem Team konnte viel erreicht werden. So fand eine Schnupperwoche 
mit 180 Jugendlichen statt und an den Clubmeisterschaften nahmen 18 Junioren teil! 
Die Anlage war in einem guten Zustand. Bei den Platz- und Umgebungsarbeiten leistete Mario Spagnuolo 
gute Arbeit. Bei den Frondiensteinsätzen gab es leider Probleme, da viele Mitglieder unentschuldigt nicht 
erschienen. 
Auch der Vorstand hat dieses Jahr wieder grossen Einsatz gezeigt und insgesamt ca. 600 Stunden 
aufgewendet.  
Der Bericht des Präsidenten wird mit einem Dank für seinen grossen Einsatz und für die gute 
Zusammenarbeit mit Applaus genehmigt. 
Die verschiedenen Jahresberichte der einzelnen Bereiche sind in der Broschüre enthalten. Alle Berichte 
werden mit einem Applaus in globo genehmigt. 
 
Traktandum 6: Mutationen 
 
Die Kassierin Uschi Schwendener informiert uns über die Bewegungen. Die Neueintritte und Austritte 
werden von ihr namentlich vorgelesen. Es ergibt sich somit folgender Bestand: 
 
per 26.03.10 
 
Aktive  78 
Junioren      2 
Schüler  23  
Passive   47  
Ehrenmitglieder        3 
T O T A L           153 
 
Wir sind in diesem Punkt der Mitgliedererhaltung gefordert! 
 
 
Traktandum 7: Abnahme der Jahresrechnung 
 
a. Abnahme der Jahresrechnung 2009 
Die Jahresrechnung ist in der Broschüre auf den Seiten 14 und 15 aufgeführt. Der Präsident erörtert einige 
Punkte zur Bilanz- und Erfolgsrechnung.  
Der Jahresbeitrag für alle Vorstandsmitglieder im Betrag von 3'000.- Fr. wurde im Jahresabschluss 
aufgrund des guten Jahres zurückgestellt, somit ist der Vorstand vom Jahresbeitrag für das Jahr 2009  
befreit. Über die Jahres Beitragsbefreiung des Vorstandes für das Jahr 2010 wird an der GV 2011 
abgestimmt. 
Die Diskussion ist eröffnet, wird jedoch nicht genutzt. Somit erteilt der Präsident dem Revisor das Wort. 
 
b. Revisorenbericht 
Der Revisorenbericht wird von Walter Planitzer in Vollmacht von Hansrudi Tinner verlesen. Am 8. März 
2010 hat dieser die Rechnung zusammen mit Heid Rüegsegger geprüft.  
Er stellt folgende Anträge: 
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1. Die Jahresrechnung samt Vermögensausweis ist zu genehmigen. Der Kassierin ist unter 
Verdankung ihrer Arbeit Entlastung zu erteilen. 

2. Der Baukommission ist für ihre geleistete Arbeit zu danken und Entlastung zu erteilen. 
3. Dem gesamten Vorstand sowie allen stillen Helferinnen und Helfern danken wir für die wertvollen 

Dienste zugunsten des TC Schild. 
 
Diese Anträge werden durch die Versammlung einstimmig angenommen. 
Der Präsident dankt an dieser Stelle den Revisoren für den ausführlichen Bericht und Uschi Schwendener 
für ihre geleistete Arbeit, was mit einem kräftigen Applaus unterstrichen wird. 
 
 
Traktandum 8: Statuten- und Reglementänderungen 
 
Bei der Clubhausvermietung gab es leider häufiger das Problem, dass die Gäste ihre eigenen Getränke 
mitbrachten, anstatt diese vom Club zu beziehen. Der Vorstand schlägt deshalb vor, beim Mietvertrag zwei 
Varianten anzubieten. 
Entweder die Miete beträgt Fr. 50.- und die Getränke müssen vom Club bezogen werden, oder die Miete 
beträgt Fr. 250.- und die Getränke können selbst mitgebracht werden. 
Nach einer kurzen Diskussion und Klärung einiger Fragen wird der Vorschlag einstimmig angenommen. 
Das Reglement wird dementsprechend geändert. 
 
Traktandum 9: Wahlen 
 
Eigentlich ist dieses Jahr kein Wahljahr. Leider ist jedoch Marc Rheiner aus dem Club und somit nach nur 
einem Jahr auch aus dem Vorstand ausgetreten. Der Präsident bedankt sich bei ihm für seinen grossen 
Einsatz und bedauert seinen Austritt sehr. 
Marc hat sich selbst nach einer Nachfolge für den Posten als Spielleiter gekümmert und Ingo Meyer 
gefunden. 
Nachdem sich spontan keine anderen Bewerber melden wird Ingo (in Abwesenheit) einstimmig in den 
Vorstand gewählt. 
 
 
Traktandum 10: Investitionen 
 
Im Moment sind keine grösseren Investitionen geplant. Das Vordach wird dieses Jahr erstellt, die Mittel 
dazu wurden aus dem letzten Jahr zurückgestellt. 
 
Christoph Hartmann fragt wegen der Erneuerung der Zäune rund um die Plätze. Diese Erneuerung wird auf 
nächstes Jahr geplant, dann können wir im Zuge von Sport-verein-t auf höhere Sport-Toto Beiträge zählen. 
 
 
Traktandum 11: Mitgliederbeiträge / Mitgliederbestand 
 
Der Vorstand schlägt vor, die  Mitgliederbeiträge zu belassen. Dies wird einstimmig genehmigt. 
 
Die Mitgliederentwicklung ist in der Broschüre auf Seite 17 ersichtlich. Der Vorstand schlägt vor, dass eine 
Beschränkung der Mitgliederzahl nicht notwendig ist. Dies wird einstimmig angenommen. 
 
 
Traktandum 12: Jahresprogramm 
 
Marc Rheiner erläutert das Jahresprogramm. Dieses ist auf der Homepage abrufbar.  
Walter wird Ingo im ersten Jahr als Spielleiter noch unterstützen. Er weist darauf hin, dass die Daten für die 
MS noch nicht fixiert sind. 
Andy informiert, dass wieder eine Schnupperwoche mit der Schule Sevelen stattfindet und dankt für das 
Verständnis. 
Christian informiert noch über das Programm von Swiss Tennis „50+“. 
Die weitere Diskussion wird nicht genutzt und das Jahresprogramm 2010 mit Applaus bestätigt. 
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Traktandum 13: Sport-verein-t 
 
Das Label ist bereits wieder abgelaufen, Christian wird bis Sommer den neuen Antrag nachreichen. Es sind 
im neuen Jahr wiederum einige Anlässe geplant. 
 
 
Traktandum 14: Budget 2009  
 
Der Präsident erläutert einige Punkte zum Budget 2010, welches in der Broschüre auf Seite 15 ersichtlich 
ist. 
Die Diskussion wird nicht genutzt und das Budget 2010 wird einstimmig angenommen. 
 
Traktandum 15: Mitgliederanträge 
 
Es sind dieses Jahr keine Anträge eingegangen. 
 
 
Traktandum 16: Verschiedenes 
 
Wie erwähnt liegt der Schwerpunkt im neuen Jahr auf der Aktion „50+“. 
Es gibt keine weitere Diskussion. 
 
 
Traktandum 16: Allgemeine Umfrage 
 
Walter informiert im Namen von Ingo über die Eischreibung für die Clubmeisterschaften. Am 17.4.10 findet 
ein polysportives Eröffnungsturnier statt, offen für alle, auch Nichtmitglieder. 
 
Der Präsident bedankt sich bei den Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit. Des Weiteren geht 
sein Dank an: 

- Erwin Müller als Vertretung des EWs 
- Fritz Ogris für die Instandstellung der Bewässerungsanlage 
- Daniela Gloor und Hermann Grimm für die Spende ihres Leiterbeitrages 
- Irene für den Teppich 
- René und Marc für die Organisation des Abschlussfestes 
- die Sponsoren 
- die IC-Mannschaften 
- Alle Frondienstler 
- Die Junioren- und Kindertennisleiter/innen 
- Hans Tribelhorn für das Anbieten des Intensivkurses und die I&S-Kurse 
- Alle stillen Helfer und Helferinnen im Hintergrund 

 
Ein spezieller Dank geht an die Behörden – Politische Gemeine und Ortsgemeinde Sevelen für die 
grosszügige finanzielle Unterstützung, sowie an die IG St. Galler Sportverbände. 
 
Der Vorstand dankt ausserdem dem Präsidenten für die geleistete Arbeit und seinen unermüdlichen 
Einsatz! 
 
Nachdem die allgemeine Umfrage nicht weiter genutzt wird, kann der Präsident die Generalversammlung 
um 21.00 Uhr schliessen. 
 
 
Die Aktuarin: 
 
 
Claudia Siegrist 
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2 Jahresberichte 2010 
 
2.1 Bericht Präsident 
 
Finanziell blicken wir wieder auf ein erfolgreiches Jahr zurück und konnten 15‘800.-Fr. abschreiben.  
Wir erhielten von der Interessensgemeinschaft St. Galler Sportverbände Subventionsgelder in der 
Höhe von 3‘000.- Fr. für die Platzinstandstellung.  
Das landesweite Pionierangebot 'Sport-verein-t' der IG St.Galler Sportverbände konnte wir auch im 
vergangenen Jahr weiter stärken. Bis September 2012 wurde uns das Gütesiegel verliehen. Die 
politische Gemeinde zeigte sich mit 500.- Fr. erkenntlich dafür.  
Unsere Mitgliederzahl hat sich seit langer Zeit stabilisiert dank der sehr aktiven Juniorenbewegung. 
320 Jugendliche verbrachten einen Schnuppertag auf unserer Anlage. 
Senioren 50+ und Stabilisierung der Mitgliederzahl durch ein attraktives Angebot stellen uns künftig 
auf die Probe. 
 
 
Junioren, der Nachwuchs- unsere Wertanlage:  
Wir können auf eine erfolgreiche vergangene Saison zurückblicken. Unsere Nachwuchsabteilung konnte 
dank viel Fleiss die Leistungen aus dem Vorjahr übertreffen. Andy und sein Team machten einen 
hervorragenden Job, sie starteten fulminant in die Saison mit 320 Kindern zu einem 
Schnuppernachmittag und nahmen diesen Schwung mit in die ganze Saison. Die steigende 
Teilnehmerzahl an Junioren bestätigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind.  
 
Sport-verein-t: 
Die Interessensgemeinschaft IG Sport ist ein verlässlicher Partner. Einerseits erhielten wir seitens des 
Sport-Toto SG im Vereinsjahr 2009/ 2010 3‘000.- Fr. gut gesprochen für die Platzinstandstellung. 
Anderseits sind wir stolz darauf, dass uns das Label „Sport-verein-t“ bis September 2012 verlängert 
wurde.  
 
Spielbetrieb, Turniere: 
Der Spielbetrieb wurde durch Ingo umsichtig und sehr eigenständig geplant. So war das Mixed-Challange 
Turnier wieder ausgezeichnet besucht.  
Trotz sehr viel Verletzungspech waren alle 2-Liga Mannschaften (Damen- Herrenaktiv, Senioren) in der 
Lage, sich den Ligaerhalt zu sichern.  Die Senioren schafften einmal mehr die Aufstiegsspiele in die erste 
Lige, scheiterten jedoch unglücklich in der ersten Begegnung gegen den nachfolgenden Aufsteiger. Die 2. 
und 3. Liga bei den Damen wird mangels Mannschaften im 2011 zusammengelegt. Dies sollte Motivation 
genug sein, um den Aufstieg in die 1. Liga anzustreben. Die ebenfalls verletzungsgeplagte 3. Liga 
Jungseniorinnen konnten sich in der vorderen Hälfte platzieren. Trotzdem lösst sich diese Mannschaft 
mangels Teilnehmerinnen auf. Ich hoffe, dass dies nur vorübergehend ist und sie den Weg wieder zurück 
in den Wettkampfsport finden. Allen  Mannschaften meine herzliche Gratulation zu dieser Leistung und 
ein Dankeschön für die Organisation von diversen Anlässen. 
 
Wirtschaft:  
Irene kann wieder auf ein erfreuliches Jahr zurückblicken, gelang es praktisch jeden Monat einen Anlass 
zu organisieren. Das hochgesteckte Budgetziel wurde nicht zuletzt aus diesem Grund erreicht. 
 
Infrastruktur:  
Die Anlage war das ganze Jahr in einem sehr gepflegten Zustand, sehen wir einmal davon ab, dass nach 
der heftigen Föhnsturmnacht vom 10./ 11. Juni die Plätze nicht unmittelbar eingesandet wurden. Dies 
generierte bei einigen Mitgliedern Unmut und führte zu heftigen Diskussionen.  
Im weiteren fällt auf, dass die erforderlichen Frondienstleistungen (500 Stunden) nicht gleichmässig auf 
die Clubmitglieder verteilt sind, da sich seit Jahren immer wieder die gleichen Clubmitglieder motivieren 
lassen, Frondienstleistung auf unserer Anlage zu vollbringen. Aus den genannten Gründen werden wir 
2011 ein neues Frondienstkonzept einführen, mit dem Ziel die Qualität zu verbessern und eine gerechtere 
Verteilung der Frondiensleistungen zu erzielen. 
 
Sponsoren: 
Unsere Sponsoren haben uns wieder sehr kräftig unterstützt zur Umsetzung unserer Ziele. Ich möchte an 
dieser Stelle im Namen des Vereins mein herzliches Dankeschön aussprechen. Als Gegenleistung haben 
wir wieder einen regebesuchten Sponsorenanlass durchgeführt.  
 
Vorstand:  
Im Vorstand wurde hervorragend gearbeitet. Dieses Jahr konnten 37 Geschäfte erledigt werden.   
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Leider haben wir einen Rücktritt zu verzeichnen. Es betrifft dies unsere Aktuarin Claudia Siegrist, die 
leider nach .. jähriger Amtszeit ihren Rücktritt einreichte. Sie wird die Region verlassen und wir wünschen 
ihr auch am neuen Ort viel Spass beim Tennis spielen, vorausgesetzt sie wird diesen Sport weiterhin 
ausüben. Für die tolle Arbeit im Vorstand möchte ich mich recht herzlich bei ihr bedanken.  
Wir haben diverse Anfragen gestartet für dieses Amt. Nachdem keine Spontanmeldungen eingegangen 
sind, wird Uschi verdankenswerterweise das Amt interimistisch ausüben.  
 
2011: 
Wir haben uns viel vorgenommen.  
Die Seniorenbewegung 50+ wird im Zentralvorstand stark forciert und wir lehnen uns an diese 
Anstrengungen an nach dem Motto, „es ist einfacher diejenigen zurückzuholen, die Tennis gespielt haben 
als Neumitglieder zu rekrutieren“. Die nach wie vor Rückläufige Mitgliederzahl ist zu stabilisieren, da wir 
uns langsam einer kritischen Grösse nähern. Unseren Junioren werden wir wieder grosse 
Aufmerksamkeit widmen. 
 
Abschliessend 
Ich wünsche allen Mitgliedern und Freunden unseres Tennissportes eine tolle Saison 2011 und ein 
herzliches Dankeschön an Walter Planitzer, der mir als Vize mit grossem Einsatz und geduldig zur Seite 
steht.    
 
 
 
 
 
Präsident   
 
Christian Gloor 
 
Präsident   
Christian Gloor 
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2.2 Bericht Spielleiter 
 
 
Bei hervorragendem Frühlingswetter fand das Eröffnungsturnier dieses Jahr bereits am 17. April statt.  
Das Turnier war gut besucht und alle Beteiligten hatten eine Menge Spass. Auch für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt, sodass man von einem gelungenen Start in die Saison sprechen konnte.  
Danach zogen allerdings dunkle Wolken über dem Tennishimmel auf und die für Juni angesetzten 
Doppelmeisterschaften mussten verschoben werden. Für den Ersatztermin im August konnten sich 
bedauerlicherweise nur sehr wenige Teilnehmer finden lassen. 
Die Meisterschaft im Damendoppel musste wegen zu wenigen Anmeldungen sogar abgesagt werden. Im 
Herrendoppel kam es immerhin zu einem spannenden Finalspiel über drei  Sätze, das schliesslich 
Hermann und Fabian Grimm für sich entscheiden konnten. Den ersten Satz hatte dabei noch das 
gegnerische Duo Hermann Lenherr und Benno Eisenring für sich entscheiden können. 
Für die Mixed-Meisterschaften gab es wie im Vorjahr die meisten Anmeldungen. Nach spannenden 
Vorrundenspielen konnte sich am Finaltag das Ehepaar Gloor erfolgreich durchsetzen und sich die 
Mixed-Krone 2010 sichern. 
Als letztes Vereinsturnier wurden im September die Einzelmeisterschaften ausgetragen. Bei den Damen 
war auch hier die Beteiligung sehr gering. Immerhin kam eine Finalpaarung zustande in der sich Trudi 
Graf gegen Laura Kuipers durchsetzen konnte. 
Bei den Herren war das Teilnehmerfeld deutlich grösser. Schon im Viertelfinale kam es zu einer 
vorentscheidenden Spielpaarung. In einem heiss umkämpften Spiel konnte Christian Gloor sich gegen 
den Vorjahressieger Stefan Gloor knapp durchsetzen und schliesslich bis zum letztendlichen Finalsieg 
gegen Walter Planitzer durchmarschieren. 
Positiv lässt sich zu den diesjährigen Clubmeisterschaften anmerken, dass keine Spiele kampflos 
entschieden wurden. 
Negativ war die nachlassende Teilnehmeranzahl bei allen Wettbewerben, was wir im nächsten Jahr in 
jedem Fall wieder verbessern wollen. Anregungen und Ideen, um wieder mehr Mitglieder für die einzelnen 
Turniere begeistern zu können,  sind herzlich willkommen.  
 
Der Spielleiter 
Ingo Meyer 
  



 

 

2.3 Bericht Juniorenleiter 
Im Januar absolvierte ich den J+S Coach – Kurs in Chur. Es wurde an diesem Abend bewusst gemacht, 
dass die Juniorenabteilung für jeden Verein zukunftsweisend ist. Es freut mich, dass bei uns im Club 
diesem Denken ebenfalls viel Platz eingeräumt wird. Danke, dass ihr mir und den Junioren ein optimales 
Umfeld ermöglicht und einen grossen Rückhalt bietet.  
 
Nun zum Vereinsjahr 2010. 
Das Wintertennis in Vaduz verlief bis zum Ende April tadellos und war für alle Teilnehmer sehr lehrreich. 
Vor dem Saisonbeginn versuchen wir immer wieder möglichst viele Kinder anzusprechen. Da sich letztes 
Jahr der „Klassenschnupper-Tag“ bewährt hatte, organisierte ich im April für alle Kinder ab der 3.Klasse bis 
zur 3.Oberstufe nochmals so einen Tag. Das Feedback war sehr gross, so dass aus der geplanten Woche 
fast zwei wurden. Schlussendlich waren ca. 320 Kinder bei uns auf der Anlage. Für mich alleine wäre eine 
solche Aktion gar nicht machbar. Ich möchte mich ganz herzlich bei den spontanen Helfern bedanken. Dies 
sind: Laura Kuipers, Christan und Daniela Gloor, Hermann Grimm, Colette Planitzer, Hermann Lenherr und 
Judith Niebling. 
Am Einschreibetag hat sich unsere steigende Tendenz fortgesetzt. 28 Kinder und 42 Junioren, davon 31 als 
Mitglieder haben sich eingeschrieben. 
Es fanden 6 verschiedene Kurse statt. Auch da möchte ich mich bei den verantwortlichen Leitern, Nadja 
und Hans Tribelhorn, Laura Kuipers, Colette Planitzer, Daniela Gloor, Hermann Grimm und Michel Kressig, 
herzlich bedanken.  
Erwähnenswert ist, dass Michel mit 5-6 Junioren jeweils am Samstag ein leistungsorientiertes Training 
durchgeführt hat. Diese Spieler haben fast alle eine Lizenz gelöst und werden sich  im Winter an 
verschiedene Turniere wagen.  
Ebenfalls im Frühjahr besuchte uns die heilpädagogische Schule aus Trübbach. Der Begegnungstag war 
für alle Beteiligten ein gute Erfahrung und ein lässiges Erlebnis. Danke Claudia für`s organisieren. 
 
Die ganze Saison über klappte es sehr gut mit den Kursen. Ich erhielt viele positive Rückmeldungen, die ich 
euch Leitern gerne weitergeben möchte. 
 
Die Juniorenmeisterschaft verlief für mich weniger befriedigend. Ich hatte alle 31 Mitglieder in Gruppen 
eingeteilt, die selbstständig ihre Partien bestreiten sollten. Leider konnten sich die Mädchen und die 
jüngeren Knaben nicht organisieren. Ich werde mir für die kommende Saison etwas anderes überlegen, um 
den Reiz der Meisterschaft zu steigern. 
Bei den Ältesten klappte es aber einwandfrei und so konnten am Finaltag interessante Spiele verfolgt 
werden. Der Vorjahrssieger Dominic Dietsche setzte sich auch in diesem Jahr durch. 
 
Als Saisonabschluss lud ich alle Juniorenmitglieder nach Buchs ins Bowlingcenter ein. Mit 19 
Junioren(innen) erlebten wir einen lässigen Abend mit Ice- Tee, Pizzas und einigen Streiks und Nullern. 
Dass dies überhaupt möglich war verdanken wir der einmaligen Spende von der Firma  MBPI in Triesen. An 
dieser Stelle einen herzlichen Dank an Albin A. Johann. 
 
Einer meiner letzten Arbeiten im Tennisjahr ist das Organisieren des Wintertennis. Auch in diesem Jahr 
nehmen wieder 14 Junioren daran teil. Danke an den Verein, der das Hallentennis finanziell mitunterstützt. 
 
An dieser Stelle möchte ich nochmals allen danken, die auf irgendeine Weise mitgeholfen haben, unseren 
Kindern und Junioren eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung zu  ermöglichen. 
Ich denke, wir haben mit den Kindern und Jungendlichen auch die Zukunft unseres Vereines in der Hand. 
Lasst uns diese riesige Herausforderung miteinander angehen. Ich freue mich darauf. 
 
Mit sportlichen Grüssen 
Juniorenleiter  
Andy Dietsche 
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2.4 Bericht Clubwirtschaftleiterin 
 
Liebe Tennisfreunde, 
Rückblickend auf die vergangene Saison, gibt’s leider nicht viel Interessantes zu erzählen. Der Wettergott 
liess so manchen unserer Events im Regen stehn. Konnte dann doch mal ein geselliger Abend durchgeführt 
werden, fehlte es leider an mangeldem Interesse. Was können wir ändern, damit wieder etwas Leben in 
unser  
Clubhaus kommt? Für jede Anregung sind wir dankbar. Wir versuchen nun über den Winter 1x im Monat 
unser Clubhaus aufzuheizen, mit kulinarischen Gerichten unsere Clubmitglieder gluschtig zu machen, um 
kurz zu sagen: 
Einfach gemütlich zusammen sitzen und unsere Kameradschaft pflegen. 
Liebe Tennisfreunde, ich freue mich auf eine neue Saison mit hoffentlich etwas bewegterem Leben in 
unserm Clubhaus. 
Ich möchte mich noch bei all denjenigen bedanken, die mich bei meiner Arbeit immer wieder tatkräftig 
unterstützt haben. 
 
Eure Clubwirtschaftleiterin 
Irene Ogris 
 
 
 
2.5 Bericht Anlagechefin 
 
Starten mit den Vorbereitungen konnten wir dieses Jahr bereits schon am 20. März. Mit einer gemischten 
Gruppe von Jung und Jüngeren haben wir den noch verbleibenden Sand, der Winterföhn hatte ja bereits 
schon das meiste für uns erledigt, Blätter und Nadeln von den Plätzen entfernt. Somit konnte die Firma 
Toldo am 25. März mit dem Einsanden beginnen. 
Am 3. April haben wir mit dem Föhn zusammen um das Bandenaufhängen gekämpft, es war kein leichtes, 
aber wir trotzten den windigen Verhältnissen und waren dann auch nach 3 Stunden harter Arbeit fix und 
foxi.  
Der Startschuss zum Ausmotten konnte am 10. April gegeben werden. Jeder Anwesende hatte kräftig mit 
angepackt, so war dann auch die ganze Anlage nach 5 Stunden strenger Arbeit Blitze Plank! Mit einem 
kräftigen Essen tankten wir wieder Kraft  
und konnten doch noch das Wochenende geniessen. 
Bei unserem ersten Frondienst am 22. Juni war dann doch wieder einiges angefallen, so ist das liebe 
Unkraut mit dem vielen Regen doch gut gewachsen, aber fleissige Hände entlockten der Erde das 
Grünzeug, auch wurde überall alles wieder zurückgeschnitten, die Plätze neu ein gesandet. 
Dieses Jahr brauchten wir auch wieder Holz für unseren Ofen im Winter. Dies wurde liebenswerter Weise 
von Laura Kuipers wärend der Woche in Empfang genommen und „uufbiegelet“. 
Auch konnte ich günstige Blumenkisten ergattern, so wurde die Anlage mit etwas farbenfrohen Kistchen 
geschmückt. 
Am 7. September wurde bereits wieder ein notwendiger Frondienst gestellt, die Plätze hatten es dringend 
nötig wieder hergestellt zu werden. So konnten wir mit 40 Stunden Frondienst die Anlage doch wieder in 
einen vorbildlichen Zustand versetzen. 
Das Einmotten wurde auf den 23. Oktober angesagt. Bei trockener aber kalter Witterung konnten wir die 
Blachen herunterholen, die Steine legen, sowie Tische etc. verräumen. In einer Stunde war die Sache 
bereits erledigt, dank den 18 freiwilligen Helfern. 
Ein grosses Dankeschön an dieser Stelle an alle, die in diesem Jahr mitgeholfen haben die freiwilligen 
Stunden dem Tennissport zu widmen. 
 
Der Anlagen CHEF 
Daniela Gloor 
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2.6 Bericht Sponsoring 
  
 
Als erstes möchte ich unseren grosszügigen Sponsoren herzlich danken. Um die Mitgliederbeiträge 
möglichst tief zu halten, sind wir wirtschaftlich von Sponsoren abhängig. 
Auch Frondienst- und Ehrenamtliche Leistungen sind dem Sponsoring zuzuordnen. 
 
Momentan dürfen wir auf sagenhafte 73 Blachen und Tafeln zählen, wovon rund ein viertel von 
Clubmitgliedern stammen. Das ist nicht selbstverständlich. Darum bitte ich nochmals, wenn irgendwie die 
Möglichkeit besteht, unsere Sponsoren zu berücksichtigen. 
 
Trotz des relativ schlechten Sommers haben wir doch einige Aktivitäten durchgeführt. 
 
Im Winter haben wir bei geeigneter Witterung am Samstagvormittag auf unserem Funcourt zusammen mit 
Spielern des FC Sevelen Fussball gespielt. Auch im kommenden Winter ist das wieder geplant. Jeder ist 
herzlich eingeladen. 
 
Anlässlich des Freundschaftsspiels zwischen dem FC Vaduz und dem Super League Club AC Bellinzona in 
Sevelen, bewirteten wir die beiden Mannschaften in unserem Clubhaus. Das hat immerhin ein Umsatz von 
CHF 1'110.- gebracht. Auch war der neue Präsident vom FC Vaduz und Geschäftsführer der MBPI, Herr 
Albin Johann dabei. Spontan hat er CHF 1'000.- in unsere Juniorenkasse ein bezahlt. Dafür haben wir uns 
im Namen vom Tennisclub schriftlich bedankt. 
 
Leider wurde unsere Leistung im Vorstand nicht von allen Clubmitgliedern goutiert. Persönlich hat mich dies 
schon betroffen, da wir viele Stunden von unserer Freizeit opfern und dies nicht aus Selbstzwecken 
machen.  
 
Im nächsten Jahr versuchen wir es noch besser zu machen.  
 
Mathias Hagmann 
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2.7 Bericht Sport-verein-t 
 
 
 
 
'Sport-verein-t' im Jahre 2010 
      
 
Das landesweite Pionierangebot 'Sport-verein-t' der IG St.Galler Sportverbände konnte auch im 
vergangenen Jahr weiter gestärkt werden. Bis Ende 2010 wurde das Gütesiegel insgesamt 85 Mal an 
Sportclubs aus 18 verschiedenen Sportarten in allen Regionen des Kantons St.Gallen sowie 5 Mal 
an Verbandsorganisationen verliehen.  Auch die Zahl der St.gallischen Stadt- und 
Gemeindebehörden, welche das Qualitätslabel wie Swiss Olympic Association offiziell anerkennen, 
nahm weiter zu.  
 
"Wir sind dabei!" 
 
Bekanntlich ist unser Verein stolzer Träger des Qualitätslabels 'Sport-verein-t'. Wir bekennen 
uns nach wie vor zum entsprechenden Ehrenkodex und wir wollen diesem mit konkreten 
Massnahmen und entsprechendem Verhalten nachleben: 
 
Ø Wir integrieren und akzeptieren Menschen unterschiedlicher Herkunft und Menschen mit 

unterschiedlichen Stärken. 
 
Ø Wir behandeln alle Mitglieder gleichwertig und fördern den gegenseitigen Respekt und die 

gegenseitige Anerkennung. 
 
Ø Wir beziehen die Familien der Verbands-/Vereinsangehörigen aktiv ins Verbands- bzw. Vereinsleben 

und in die jeweiligen Strukturen mit ein. 
 
Ø Wir setzen uns für die Konflikt- und Suchtprävention ein und bemühen uns bei Konflikten um eine 

respektvolle Austragung und gerechte Lösungen.  
 
Ø Wir unterstützen die Freiwilligenarbeit aktiv und stärken das Ehrenamt. 
 
Wir haben folgende Anlässe durchgeführt zur Unterstützung dieses Projektes:  
- Elterntag mit unseren Junioren; 
- Sponsorenanlass; 
- Polysportiver Sporttag für Clubmitglieder und Gäste; 
- Freundschaftstreffen mit Nachbarclub’s; 
- Juniorenwoche mit allen Seveler Schulklassen 
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3 Finanzen 
 
3.1 Bilanz 2010 
 

31.12.2009 31.12.2010 Veränderung
Aktiven
Kasse 333.65 218.45 -115.20 
SGKB Sparkonto Clubhaus 5'719.78 10'499.70 4'779.92
SGKB Vereinskonto 2'761.54 7'322.70 4'561.16
RaiBa Vereinskonto 30'534.35 23'589.50 -6'944.85 
RaiBa Anteilschein 200.00 200.00 0.00
Debitoren 0.00 0.00 0.00
Guthaben Verrechnungssteuern 35.10 39.30 4.20
Schlüsseldepot Postfach 20.00 20.00 0.00
Transitorische Aktiven 0.00 0.00 0.00
Total Umlaufvermögen 39'604.42 41'889.65 2'285.23

Tennisanlage mit Clubhaus 278'000.00 264'100.00 -13'900.00 
Betriebseinrichtungen 1.00 1.00 0.00
Maschinen und Geräte 300.00 200.00 -100.00 
Mobilien 1.00 1.00 0.00
Werbeplakate 0.00 0.00 0.00
Total Anlagevermögen 278'302.00 264'302.00 -14'000.00 

Total Aktiven 317'906.42 306'191.65 -11'714.77 

Passiven
Kreditoren 7'551.10 5'798.85 -1'752.25 
Depot Schlüsselbezüge 4'170.00 3'810.00 -360.00 
RaiBa Hypothek 903463.55 225'000.00 220'000.00 -5'000.00 
Darlehen Politische Gemeinde 21'000.00 18'000.00 -3'000.00 
Darlehen Ortsgemeinde 12'000.00 10'000.00 -2'000.00 
Transitorische Passiven 300.00 0.00 -300.00 
Total Fremdkapital 270'021.10 257'608.85 -12'412.25 

Reserven für Juniorenförderung 14'815.90 14'815.90 0.00
Clubvermögen 32'411.09 33'069.42 658.33
Total Eigenkapital 47'226.99 47'885.32 658.33
REINGEWINN 658.33 697.48

Total Passiven 317'906.42 306'191.65 -11'714.77 

Bemerkung zur Bilanz:

Tennisanlage mit Clubhaus 2010 279'900.00
 - Abschreibung 2010 -15'800.00 264'100.00

Hypothekarschuld per 01.01.2010 225'000.00
 - Amortisation 2010 -5'000.00 220'000.00

Amortisation 2010 Darlehen Ortsgemeinde 2000.00
Amortisation 2010 Darlehen Pol. Gemeinde 3000.00  
 
Kassierin Uschi Schwendener 
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3.2 Erfolgsrechnung 2010/ Budget 2011 
 

Rechnung 09 Budget 2010 Rechnung 10 Budget 2011

Ertrag
Mitgliederbeiträge Ehepaare 8'840.00 7'800.00 7'800.00 6'800.00
Mitgliederbeiträge Einzelpersonen 12'312.50 13'200.00 13'700.00 12'800.00
Mitgliederbeiträge Junioren 2'240.00 2'000.00 1'950.00 2'000.00
Passivbeiträge 1'300.00 1'200.00 1'170.00 1'100.00
Gästestunden 300.00 300.00 345.00 300.00
Total Mitgliederbeiträge + Gäste 24'992.50 24'500.00 24'965.00 23'000.00

Zinserträge 50.08 40.00 82.58 40.00
Ausserordtl. Einnahmen (Subv. Plätze) 5'960.00 4'000.00 3'000.00 3'600.00
Werbeeinnahmen 16'700.00 17'000.00 16'450.00 16'000.00
Clubhauseinnahmen 7'816.75 7'000.00 7'920.50 7'800.00
Einnahmen Veranstaltungen 0.00 0.00 0.00 0.00
Total übrige Cluberträge 30'526.83 28'040.00 27'453.08 27'440.00

Einnahmen Gruppenunterricht 1'440.00 1'300.00 640.00 640.00
Einnahmen Jugendförderung 5'940.00 5'000.00 6'620.00 6'000.00
Einnahmen Lizenzen 2'240.00 1'960.00 2'380.00 2'000.00
Total übrige Erträge 9'620.00 8'260.00 9'640.00 8'640.00

65'139.33 60'800.00 62'058.08 59'080.00

Aufwand
Verbandsbeiträge 2'990.00 3'000.00 2'990.00 3'000.00
Beiträge an andere Vereine 0.00 0.00 0.00 0.00
Ure Maschinen/Mobiliar/Einrichtungen 1'532.40 2'500.00 805.65 1'500.00
Sachversicherungen 1'301.40 1'350.00 1'214.10 1'300.00
Strom/Wasser Clubhaus und Plätze 729.35 1'000.00 886.95 950.00
Porti/Drucksachen/Büromaterial 329.50 800.00 421.05 700.00
Telefongebühren/Bankspesen 839.55 950.00 724.75 850.00
Abgangspräsente/Gaben 490.00 600.00 100.00 500.00
Aufwand Veranstaltungen 0.00 0.00 0.00 0.00
übriger Betriebsaufwand 4'005.00 5'100.00 3'894.50 5'000.00
Total Allgemeiner Clubaufwand 12'217.20 15'300.00 11'037.00 13'800.00

Auslagen Gruppenunterricht 1'300.00 1'300.00 640.00 640.00
Auslagen Jugendförderung 6'628.45 6'600.00 6'727.70 6'600.00
Auslagen Lizenzen 2'280.00 2'200.00 2'420.00 2'200.00
Auslagen Smash 69.00 69.00 69.00 69.00
Auslagen Vereinsturniere 200.00 600.00 200.00 600.00
Auslagen Interclubbetrieb 550.00 1'000.00 550.00 1'000.00
Auslagen Gönnertafeln/Banden 0.00 3'000.00 0.00 2'500.00
Total Aufwand Clubbetrieb 11'027.45 14'769.00 10'606.70 13'609.00

Hypothekarzins Raiffeisenbank 7'301.30 6'525.00 6'448.80 6'380.00
Pachtzins Ortsgemeinde 2'210.00 2'180.00 2'180.00 2'150.00
Ure Tennisanlage/Clubhaus 13'836.40 16'000.00 14'354.25 15'000.00
Aufwand Sanierung 0.00 0.00 0.00 0.00
Reinigung Clubhaus 957.00 1'100.00 605.00 800.00
übriger Liegenschaftsaufwand 231.65 300.00 228.85 300.00
Total Liegenschaftsrechnung 24'536.35 26'105.00 23'816.90 24'630.00

Zuweisung Jugendfond 0.00 0.00 0.00 0.00
Abschreibung Anlage/Clubhaus 16'700.00 4'000.00 15'900.00 6'400.00

REINGEWINN 658.33 626.00 697.48 641.00
65'139.33 60'800.00 62'058.08 59'080.00

Kassierin Uschi Schwendener  
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4 Investitionen 
 
4.1 Investitionen 2010 
 
Im Jahr 2010 haben wir keine Investitionen getätigt. 
 
 
4.2 Investitionen 2011 
 
Maschendrahtzaun 
 
Gerätecontainer 2012 
 
 
 
 
5 Jahresprogramm 2011 
 
 
5.1 Jahresprogramm/ Platzbelegung 
 
Da sich Jahresprogramm, Platzbelegung und die Bewirtung am Freitagabend im Laufe der Saison ändern 
können, sind diese auf unserer Homepage www.tcsevelen.ch immer in aktualisierter Form zu finden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
5.2 Aktion Sport-verein-t  
 
 
Folgende Anlässe, die wir 2010 durchgeführt haben, werden wir wiederholen: 

- Jass- Tennisanlass für Jedermann 
- Freundschaftstreffen Männerriege Sevelen, Bocciaclub Sevelen, FC Sevelen; 
- Elterntag mit unseren Junioren; 
- Sponsorenanlass; 
- Junioren Begegnungsnachmittag mit der Heilpädagogischen Schule Trübbach; 
- Polysportiver Sporttag für Clubmitglieder und Gäste; 
- Tennisanlass mit einer Firma. 
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6 Clubinformationen 
 
6.1 Mitgliederentwicklung 
 
Mitglieder-Neueintritte 2010 
 
Camponovo Erwin Aktiv Schnupper Al Daher Leila Schüler 
Fischbach Roger Aktiv Schnupper Arioli Dario Schüler 
Kluge Thomas Aktiv Schnupper Ashley John Schüler 
Pepelnar Stefan Aktiv Schnupper Balendran Sharnjen Schüler 
Spagnuolo Rossi Aktiv Schnupper Brkic Stefan Schüler 
Schwendener Alexander Aktiv Schnupper Cappellari Sabrina Schüler 
Fratschöl Natalie Aktiv Einzel Gerhard Desirée Schüler 
  Jacometti Suan Schüler 
  Kipfer Jonas Schüler 
  Litscher Manuel Schüler 
  Meyer Nina Schüler 
  Pepelnar Niclas Schüler 
  Silva Fabio Schüler 
  Walser Mike Schüler 
    
    
 
Entwicklung Mitglieder in den letzten 6 Jahren 
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6.2 Mitgliederbeiträge 2010 
 
 Jahresbeitrag Schnupperabo 
Aktivmitglied Einzel 325.00 Fr. 225.00 Fr. 
Aktivmitglied im Studium 162.50 Fr.  
Aktivmitglied Ehepaar 520.00 Fr. 450.00 Fr. 
Juniorenmitglied (1991 – 1994) 100.00 Fr.  
Schüler/in (1995 und jünger) 70.00 Fr.  
 
 
- Diese Beiträge wurden nicht erhöht und gelten für das Jahr 2011, sofern sie von der 

Generalversammlung genehmigt werden; 
- Das Schnupperabo wird an neu eintretende Mitglieder abgegeben und ist 1 Jahr gültig; 
- Erfolgt der Eintritt nach dem 1. August, wird der Mitgliederbeitrag um die Hälfte reduziert; 
- Der Clubhausschlüssel für Aktivmitglieder ist obligatorisch und wird von der  Kassierin gegen ein Depot 

von 50.- Fr. abgegeben. 
 
 
6.3 Statuten/ Reglementänderungen 
 
Die aktuellen Statuten sind auf unserer Homepage www.tcsevelen.ch ersichtlich. Es wurden keine 
Änderungen vorgenommen. 
 



 

 

7 Sponsoren und Gönner  
 
Wir danken allen Sponsoren für die grosszügige Unterstützung. Auch 2011 werden wir wieder einen 
Sponsorentag durchführen, um unseren Dank und unsere Wertschätzung persönlich auszusprechen.  
Den Termin werden wir frühzeitig mit einer entsprechenden Einladung zukommen lassen. 
Im Weiteren verweisen wir auf unsere Homepage  www.tcsevelen.ch, wo alle aktuellen Sponsoren 
aufgeführt sind.  
 
Alvier-Druck Schwendener Hansueli, Sevelen Kaiser AG Bad + Plättli, Sevelen 
Alvier-Garage E. Gassner's Erben, Sevelen Keller + Steiner AG Ingenieurbüro, Sevelen 
Barmettler Hans & CO. AG, Moosleerau KIBAG Bohrungen AG, Bäch 
Beat Sport AG Buchs Kibernetik AG Buchs 
Dr. Bernasconi AG, Sargans Kühnis Brillen & Optik AG, Buchs 
BZB Berufs-+Weiterbildungszentrum Buchs Landgasthof Werdenberg GmbH Buchs 
Brauerei Schützengarten AG, Buchs L.A. Sport und Music Bar, Buchs 
Buderus Heiztechnik AG, Pratteln Lehner Akustik AG, Sevelen 
BRUNNER AG Hanselmann Erwin, Sevelen Lippuner EMT AG, Grabs 
Coiffeursalon ERNA Wenk Katrin, Sevelen Niki's Möbelhalle Buchs 
Coiffeursalon MIKADO Wolf Daniela, Sevelen Ofen-Laden Senn Hansjürg, Sevelen 
Coiffeursalon PICASSO Müller Rahel, Sevelen Ogris Brenner Service, Sevelen 
Delta Möbel Haag Ortsgemeinde Sevelen 
Diggelmann Bäckerei-Konditorei Sevelen Politische Gemeinde Sevelen 
Drogerie Lippuner Sevelen Pneu Moreschi AG Buchs 
Ehrenmitglied Erwin Müller, Sevelen Posch Rolf Wand- + Bodenbeläge, Buchs 
Ehrenmitglied Hans Tribelhorn, Sevelen Printop Werbetechnik AG Grabs 
Ehrenmitglied Mario Russenberger, Sevelen Raiffeisenbank Werdenberg Genossenschaft 
Elektrizitäts- + Wasserwerk Sevelen Restaurant GECCO Weber Karl, Buchs 
elringklinger Abschirmtechnik (Schweiz) AG Riet-Garage AG Sevelen 
erdgas toggenburg werdenberg ag, Wattwil Rieter Automotive Heatshields AG, Sevelen 
Fahrschule Ost Frischknecht Rolf, Sevelen Risch Reinigt Rohre AG, Vaduz 
Fertrans AG Buchs Rohner Hans Zimmerei, Grabs 
Foser AG Betonwerk Balzers Roli's Kochstudio Anstalt, Balzers 
FS Garage Hyundai Schaad Patrick, Sevelen Schoeller-Textil AG Sevelen 
Garage Hartmann AG Sargans SCHWENDENER forst/garten/einsenwaren AG 
Gebr. Saxer Innenaustattungen Buchs Slongo Marco Architekturbüro, Sevelen 
GENERALI Versicherungen Sevelen Spitz Schreinerei AG, Sevelen 
Gloor Christian, Sevelen Spreiter L. AG Hoch- + Tiefbau, Sevelen 
Graf Arnold AG Weinkellerei Gams STAG AG, Maienfeld 
Heim Bohrtechnik AG, Au St. Galler Kantonalbank Sevelen 
Helbling Männermode Buchs SV (Schweiz) AG Mensa BZB Buchs 
IC Mannschaft Aktiv Herren Toldo Strassenbau AG, Sevelen 
IC Mannschaft Damen Jungseniorinnen Vetsch AG, Int. Transporte Buchs 
IC Mannschaft Herren Senioren Vetsch Heinrich AG Fensterbau, Grabs 
INTERSPORT Sprecher AG, Buchs Werlen Holz und Baustoffe AG, Buchs 
ITW Ingenieurunternehmung AG, Balzers  
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8 Organigramm 2011 
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9 Adressen und Telefonnummern 
 
Organisation/ Organigramm    
Präsident    

Christian Gloor Jörlisbüel  
9475 Sevelen 

P: 081 785 18 82 
G: 081 3074779 
N:   079 409 75 12 

christian.gloor@griston.ch 
 
 

Vize-Präsident    
Walter Planitzer Guschastr. 52 

9475 Sevelen 
P:   081 785 15 45 
N:   079 654 08 53 

walter.planitzer@bluewin.ch 

Kassierin    
Uschi Schwendener 
 
 

Badstrasse 32 
9475 Sevelen 

N:   079 600 08 47 
G   081 740 00 88 

uschi.schwendener@catv.rol.ch 
 

Anlagenchefin    

Daniela Gloor-Ruess 
 
 

Jörlisbüel 
9475 Sevelen 

P:   081 785 18 82 
N:  079 304 33 10 

daniela.gloor@rsnweb.ch 
 

Clubwirtschaftsleiterin    

Irene Ogris 
 
 

Chirchgasse 19 
9475 Sevelen 

P:   081 785 23 64 
N: 078 603 02 47 

irene.ogris@bluewin.ch 

Aktuarin    

Claudia Siegrist 
 
 

Hochhausstrasse 9a 
9472 Grabs 

N:  079 206 80 68 claudia.siegrist@catv.rol.ch 

Spielleiter    

Ingo Meyer Giufsteinweg 4 
9475  Sevelen 

P: 081 740 12 31 
N: 078 871 22 10 

ingo.meyer@gmx.ch 
 
 

Sponsoring/ Medien    

Mathias Hagmann 
 
 

Gribweg 21 
9475  Sevelen 

P:  081 785 22 33 
N: 079 610 31 04 

mathias.hagmann@rsnweb.ch 

Juniorenleiter    

Andy Dietsche Chöchigass 9 
9475 Sevelen 
 

P: 081 785 27 79 
N: 079 883 63 87 

andy.dietsche@bluewin.ch 
 

 
 
 

   

Kantonaler Tennisverb. SGTV  www.rvotennis.ch 
 

Präsident    
Peter Rothenberger  
 
 

Postplatz 2a 
9204 Andwil 

G: 071 288 40 11 
P: 071 385 68 01 
N:   079 445 64 82 

prothenberger@bluewin.ch 
 

 
 
Homepage Swiss Tennis www.mytennis.ch 
Homepage SGTV  www.rvotennis.ch  


